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Wenn eine Gemeinde beim EMD anklopft...
Es ist noch kein halbes Jahr her, als «Der Fourier» von Luzerner Politiker-
innen und Politikern berichtete, die dem Militär das Gastrecht in Schul-
häusern - also im eigenen Dorf-verweigern wollten.
Wie schnell ändern sich die Zeiten. Als Beispiel der Gemeinderat
Schwyz, der beim Bund vorstellig wird, dass die Leichten Truppen RS

weiterhin im Ort und in der Region bleiben sollen. Mit der Armee '95 ist
nämlich als neuer Standort Bière vor-
gesehen. Mit dieser Verlegung drohe
den drei Gemeinden Schwyz, Rothen-
thurm und Goldau (letztere nur noch
bis 1993; jedoch bereits andere inte-
ressierte Orte sind vorhanden) ein
volkswirtschaftlicher Verlust, der nicht
zu unterschätzen sei.
Kunststück. Denn die drei Standorte
weisen zusammen immerhin einen Be-
stand von 350 Mann aus. Dazu kommt
die garantierte militärische Belegung
während rund 40 Wochen im Jahr! Dies
löst einiges an Umsatz und Zulieferung
beim örtlichen Gewerbe aus. Zudem
stehen feste Arbeitsplätze auf dem

Spiel: Es werden zwölf vollamtliche Instruktoren und ein Platzwart be-
schäftigt, die meist im Ort wohnen und ihre Steuern entrichten, die Ab-
warte der Gemeinden und der Unterkünfte noch nicht mitgerechnet.
Kurzum; Der Gemeinderat Schwyz will nicht abwarten, bis man vor voll-
endeten Tatsachen steht. Er ist beim EMD vorstellig geworden und er-
kundigt sich nach den Bedingungen, welche doch eine Weiterführung
der Schule in Schwyz garantieren.
Eigentlich nicht verwunderlich. Beachten sie doch unseren Artikel «Ein

Blick ins feldgraue Protemonnaie»; ein interessanter Beitrag, der uns
freundlicherweise die vielbeachtete Wirtschaftszeitung «CASH, zum frei-
en Abdruck zur Verfügung stellte. Daraus kann entnommen werden,
dass der Grosskonzern «Schweizer Armee» jährlich 13 Milliarden Franken

umsetzt - die versteckten Kosten eingerechnet.
Eigentlich beruhigend, dass es erneut vermehrt Orte gibt, wo das Militär
(wieder) ein willkommener Gast ist. Mancher Fourier könnte wohl Bände
füllen mit unrühmlichen Erlebnissen, die er anlässlich der Ausübung sei-
ner Vaterlandspflicht und zum Wohle der Truppe einstecken musste...

Meinrad A. Schuler
verantwortlicher Redaktor

P.S. Übrigens, die vielgemachte Meinung, im Kanton Schwyz herrsche

wegen des Debakels «Waffenplatz Rothenthurm» eine militärfeindliche
Stimmung, liegt auf dem Holzpfad. Sogar die Waffenplatzgegner haben
sich stets für eine starke Armee ausgesprochen. Allen Wehrmännern,
denen es einmal gegönnt war, im Urkanton Militärdienst zu leisten, ist
vom guten Einvernehmen zwischen Militär und Zivilisten heute noch
begeistert.
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«Ein Blick ins feldgraue Portemon-
naie» - aus der Sicht eines neutra-
len CASH-Journalisten über die er-
staunlichen Kosten eines militäri-
sehen Wiederholungskurses.
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Einen besonderes Augenmerkmal
richten wir diesmal auf die OLMA,
wo der Kanton Neuenburg Ehren-

gast ist. Aus diesem Grunde dies-
mal einen Blick in den Kochtopf
unserer welschen Köche.
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